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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

Stiftung Digitale Bildung entwickelt innovative Lernwerkzeuge  

Lernsoftware BRAINIX künftig auch für Mittelschulen 
 

Germering, 25. März 2021. Entsprechend ihrer Zielsetzung, optimale digitale Lernwerkzeuge für alle 

Schülerinnen und Schüler in Deutschland zu entwickeln, hat die gemeinnützige Stiftung Digitale 

Bildung auf ihrem jüngsten Management-Meeting beschlossen, als nächste Schulart nach den 

Gymnasien die Mittelschulen zu fokussieren. Für den Einsatz in Mittelschulen ist die Lernsoftware 

BRAINIX in besonderer Weise geeignet, da sie bei Verständnisproblemen direkt reagiert, mit Story-

basierter Stoffvermittlung die Aufmerksamkeit bindet und die Lernenden individuell und 

differenziert fördert. 

 

Die von der Stiftung Digitale Bildung entwickelten Lernprogramme werden – nach erfolgreichen 

Pilottests (siehe Pressemitteilung vom 14.12.2020) – im kommenden Schuljahr an mehreren 

Gymnasien in einem ganzjährigen Feldtest ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis stellen. Die weitere 

Entwicklungsplanung sieht unter anderem vor, dass Programme für die sechsten Klassen der 

bayerischen Mittelschulen in den Fächern Mathematik und Englisch entwickelt werden. In den 

Mittelschulen, die in Bayern die früheren Hauptschulen ersetzt haben, ist eine intensive Förderung 

gefordert, die auf die Unterschiedlichkeit der Lernenden differenziert eingeht. 

 

Direkte Reaktion und Zusatzangebote 

Beim Lernen eines neuen Stoffes versetzt BRAINIX die Lernenden in eine Szenerie mit Storyline, die 

verschiedene Sinne anregt und dadurch hohe Aufnahmebereitschaft erzeugt, wie z.B. eine USA-

Erkundung, die schülergerechte Themen aus dem amerikanischen Alltag aufgreift oder eine 

Mathematik-Lektion, die in eine Geburtstagsparty eingebettet ist. Die Software erklärt spielerisch, 

reagiert direkt auf erkannte Verständnisprobleme, bietet bei Bedarf Zusatzaufgaben an, um Defizite 

auszugleichen. So nimmt BRAINIX die Schülerinnen und Schüler individuell an die Hand und führt sie 

behutsam an den Kompetenzerwerb heran.  

 

Vielfalt der Zugänge und Lernmethoden 

 

In der Mittelschule ist die Unterschiedlichkeit der Lernenden besonders ausgeprägt. BRAINIX verfügt 

über die Mittel, um den individuellen Unterschieden adäquat zu begegnen. Die Zugänge sind 

multisensorisch: Aufgabenstellungen können sowohl gelesen, gehört als auch in Peer-Sprache 

angehört werden. Die aktiven Eingaben wechseln zwischen Tastatur, Maus, Sprache, Finger oder Stift. 

Inhalte werden multimedial durch Text, Sprache und Video vermittelt. Durch die breite Unterstützung 

mit vielfältigen Lernmethoden können insbesondere leistungsschwächere Schülerinnen und Schüler 

sowie diejenigen mit Einschränkungen wie etwa Schreib-Lese-Schwäche von der Software profitieren. 

https://www.digi-edu.org/presse
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Kommentar von Stiftungsvorstand Jürgen Biffar: „Mit der Entscheidung, nach den Gymnasien als 

nächste Schulart die Mittelschulen mit unserem Softwareangebot zu adressieren, unterstreichen wir, 

dass wir alle mitnehmen: Innovative Lernsoftware unterstützt alle Lernenden und kann gerade auf den 

mittleren und unteren Leistungsebenen besonders deutliche Verbesserungen bewirken. 

Selbstverständlich werden wir in unsere künftige Planung auch die Realschulen einbeziehen.“ Jürgen 

Biffar war Gründer und bis 2019 Geschäftsführer von DocuWare, einem international erfolgreichen 

Anbieter von digitalem Dokumentenmanagement. 

 

  

Einbettung von Mathematik in die Storyline einer 
Geburtstagsparty 

Englischunterricht mit schülergerechten 
Themen 

 

Über die Stiftung Digitale Bildung 

Die gemeinnützige Stiftung Digitale Bildung wurde 2019 von Michaela Wienke und Jürgen Biffar aus der Überzeugung heraus 

gegründet, dass zur Bewältigung der großen Herausforderungen unserer Zeit – Digitalisierung, Globalisierung und 

Klimawandel – ein höheres Bildungsniveau in allen Bevölkerungsschichten erforderlich ist. Erreichbar ist das Ziel deutlich 

erhöhter Lernerfolge aus Sicht des Stifterehepaars durch digitale Mittel. Als Gründer und bis 2019 Geschäftsführer von 

DocuWare, einem international renommierten Anbieter von Cloud-basierten Lösungen für Dokumentenmanagement und 

Workflow-Automation, verfügt Jürgen Biffar über mehr als 30 Jahre Erfahrung in der Softwareentwicklung. Die Stiftung hat 

ein Kompetenzzentrum aufgebaut, das mit rund 50 Mitarbeitenden an drei Standorten in Germering, Eichstätt und Sofia 

wissenschaftliche und softwaretechnische Expertise vereint, um digitale Lernwerkzeuge zu entwickeln, die sich vollständig an 

bestehenden Lehrplänen deutscher Schulen ausrichten. Die Lernprogramme mit dem Namen “BRAINIX” werden als 

„Software as a Service“ von einem zentralen Rechenzentrum zur Verfügung gestellt, so dass kein Wartungsaufwand für die 

Schulen entsteht.  
Weitere Informationen:  www.digi-edu.org/presse  
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